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Stand 8/2022 

Ins Klo, spülen und weg! – So schnell und doch verboten!  

-Warum die Toilette nicht als Abfalleimer dient- 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

mit diesem Merkblatt informiert die Stadt Vlotho darüber, welche Probleme eine Fehlnutzung 

der Toilette verursachen kann und wie Sie Abfälle richtig entsorgen können. 

 

Was darf ich alles über die Toilette entsorgen? 

In der Toilette sind ausschließlich drei Dinge zu entsorgen: 

Die beiden Formen des menschlichen Geschäfts und Toilettenpapier.  

Toilettenpapier ist extra dafür gemacht, da es sich schnell im Wasser zersetzt.  

Bei Taschentüchern und Küchenrolle ist dies nicht der Fall, weshalb sie von der Toilette 

fernzuhalten sind.  

 

Aber wo genau liegt eigentlich das Problem? 

Nicht für die Entsorgung vorgesehene Stoffe setzen sich in den Rohren fest, führen zu 

Verstopfungen und üblen Gerüchen. Sie können Ratten und Ungeziefer anlocken. Der 

Aufwand und die Kosten der Abwasserreinigung werden unnötig in die Höhe getrieben. Des 

Weiteren können Arzneimittelwirkstoffe in Flüsse und Seen gelangen, was die dort lebenden 

Organismen und Pflanzen gefährden würde.  

 

Beispiele dafür, was nicht über die Toilette entsorgt werden darf:  

 Farben, Lacke, Lösungsmittel 

 Flüssige Stoffe, die im Kanalnetz erhärten können (z.B. Fette, Zement-Reste)  

 Hygieneartikel (z.B. Kondome, Pflaster, Tampons, Wattestäbchen, Windeln) 

 Küchenabfälle, Essensreste  

 Medikamente  

 Altöle (z.B. Auto-Öle) 

 Taschentücher, Küchenrolle, Feuchttücher                                  
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Folien, die im Kanal Hindernisse 

gebildet haben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baustoffreste, die sich im Kanal 

festgesetzt haben 
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Wie entsorge ich diese Stoffe richtig? 

 

Farben, Lacke, Lösungsmittel, etc.: 

 Sind als Gefahrenstoffe gesondert zu beseitigen.  

            Hierfür gibt es Sammelstellen, wo Sie besagten Müll loswerden können. 

 

Flüssige Stoffe, die im Kanalnetz erhärten können (z.B. Fette, Zement-Reste): 

 Fett, welches zum Frittieren genutzt wird, härtet nach Abkühlung aus. Entsorgt man 

es also in noch flüssigem Zustand über die Toilette, lässt sich leicht erahnen, welche 

Schäden es im Rohrsystem verursachen kann. Fette dieser Art sind in eine Tüte zu 

füllen und dann über den Hausmüll zu entsorgen. 

 

Hygieneartikel (z.B. Kondome, Pflaster, Tampons, Wattestäbchen, Windeln): 

 Sind über den Restmüll zu entsorgen. (Windeln per Windelsack) 

 

Küchenabfälle und Essensreste:  

 Sind über den Bio- oder Restmüll zu entsorgen oder einem Komposter zuzuführen. 

 

Medikamente:  

 Können kostenlos bei den Apotheken abgegeben werden. Damit wird verhindert, 

dass Arzneimittelstoffe in unsere Natur gelangen. 

 

Altöl (z.B. Auto-Öle): 

 Umweltfreundlich und kostenlos können haushaltsübliche Mengen von einigen Litern 

in Geschäften abgegeben werden, die Motoröl verkaufen: zum Beispiel Bau- und 

Fachmärkte. 

 

Taschentücher, Küchenrolle, Feuchttücher                                  

 Sind ebenfalls über den Restmüll zu entsorgen  

 

Nähere Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie im Abfallkalender der Stadt Vlotho  

 

 

Haben Sie Fragen?  

 Zum Thema Abwasser:  

Vlothoer Wirtschaftsbetriebe  

05733-913186  

v.nentwig@vlotho.de 

 

 Thema Abfallentsorgung:  

Stadt Vlotho 

05733-924224 

m.busse@vlotho.de  

https://www.vlotho.de/Leben-in-Vlotho/Umwelt-Klima/Umwelt/Abfallberatung/Abfallkalender/
mailto:v.nentwig@vlotho.de
mailto:m.busse@vlotho.de

